
Tirol impft
Derzeit laufen die COVID-19-Impfungen 
auf Hochtouren. Bei der älteren 
Generation und den Risikopersonen 
ist die Durchimpfungsrate schon recht 
hoch. Die Bevölkerung ist nach wie 
vor aufgerufen, sich unter 
www.tirolimpft.at anzumelden. Seite 2

E-Tankstellen
Am neuen Parkplatz in der Wieshofer-
straße wurden zwei weitere E-Tankstellen 
installiert. Somit verfügt die Markt- 
gemeinde St. Johann in Tirol inzwischen 
über ein sehr gut ausgebautes Netz 
von Lademöglichkeiten für 
Elektrofahrzeuge.            Seite 9

Trinkwasserinformation
Die Prüf- und Inspektionsstelle 
„Arge Umwelt – Hygiene GmbH“ hat 
wieder eine physikalische und chemische 
Untersuchung des Gemeindewassers 
durchgeführt. Die Ergebnisse 
dieser Qualitätsprüfung finden 
Sie auf . . . Seite 15
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Der Bürgermeister informiert

Liebe St. Johannerinnen 
und St. Johanner,

Flurreinigungsaktion

Auch heuer wurde im Frühjahr wieder die all-
jährliche Flurreinigungsaktion durchgeführt, 
bei der viele fleißige Helferinnen und Helfer 
jenen Unrat aufgesammelt haben, der wäh-
rend der Wintermonate achtlos weg gewor-
fen wurde. 

Ich bin viel zu Fuß und mit dem Rad unter-
wegs, und mir fällt richtig auf, wie gepflegt 
und sauber unsere Gemeinde ist. Dafür möch-
te ich allen danken, die ihren Beitrag zu die-
sem gepflegten Ortsbild leisten. Mein beson-
derer Dank gilt all jenen, die durch ihr Mitwir-
ken an der Flurreinigungsaktion mitgeholfen 
haben, dass unsere Gemeinde noch sauberer 
und gepflegter wird – der Jugend aus den 
Schulen und dem Jugendzentrum sowie 
allen St. Johanner Vereinen und Privatperso-
nen. Durch die große Beteiligung an der Flur-
reinigungsaktion konnten heuer wieder über 
300 kg Müll gesammelt werden.

Tirol impft

Die Aktion „Tirol impft“ läuft derzeit in vollen 
Zügen, und es freut mich, dass sich zahlreiche 
Mitbürgerinnen und Mitbürger an der Impf-
aktion beteiligen. Inzwischen bekommen wir 
auch ausreichend Nachschub an Impfstoff, 
sodass jetzt große Bevölkerungsgruppen zü-
gig durchgeimpft werden können. Alle die 
sich noch für die COVID-19-Impfung anmel-
den möchten, sollten dies jetzt machen.

Die Anmeldung geht ganz einfach über die 
Homepage www.tirolimpft.at. Telefonische 
Informationen gibt es unter der Nummer 
0800 80 80 30.

Auch das Testen funktioniert sehr gut, und ich 
bin froh, dass sich viele Menschen laufend 
testen lassen. Die Strategie des häufigen Tes-
tens hat sich inzwischen gut bewährt, und im 
Zusammenspiel mit der ständig steigenden 
Zahl an geimpften Personen ist das eine wich-
tige Voraussetzung dafür, dass wir nun Schritt 
für Schritt zur lang ersehnten Normalität zu-
rück kehren können.

Öffnungsschritte

Bei Redaktionsschluss dieser Zeitungsausga-
be waren Öffnungsschritte in Aussicht ge-
stellt, die nun mit Erscheinung der Zeitung 
schon gelten sollten. Jetzt geht es also darum, 
unsere sozialen und gesellschaftlichen Kon-
takte wieder aufleben zu lassen. Wir alle ha-
ben viele zwischenmenschliche Beziehungen 
für lange Zeit vermisst. Wichtig ist aber, dass 
nun alle Generationen am gesellschaftlichen 
Neustart Anteil haben können, und ich sehe 
eine wichtige Voraussetzung darin, dass un-
sere Vereine wieder neu aufleben können. 
Daher rufe ich alle auf, die sich in unseren Ver-
einen engagiert haben, besonders mitzuhel-
fen, das gesellschaftliche, kulturelle und 
sportliche Geschehen in St. Johann wieder zu 
beleben. Ein gut funktionierendes Vereinsle-
ben ist jetzt noch wichtiger als je zuvor, und 
ich sehe es auch als eine Chance, diese Auf-
bruchsstimmung mit neuen Ideen und krea-
tiven Projekten zu erfüllen.

Wirtschaft stärken

Viele Betriebe haben durch die Krise starke 
Einbrüche erlitten, und da ich selber betrof-
fener Unternehmer bin, habe ich viel Ver-
ständnis für die Probleme unserer Firmen. Es 
ist zwar noch immer ein langer Atem gefor-
dert, doch bin ich sehr zuversichtlich, dass der 
prognostizierte Wirtschaftsaufschwung bald 
einsetzen wird. Durch die Öffnungsschritte 
macht sich allgemein Aufbruchsstimmung 
breit, und wir können nun endlich wieder po-
sitiv in die Zukunft schauen. Umso wichtiger 
ist es weiterhin, den regionalen Gedanken zu 
stärken. Daher rufe ich alle St. Johannerinnen 
und St. Johanner auf, bei ihrem Konsumver-
halten an die heimischen Firmen zu denken 
– ganz nach dem Motto: „Fahr nicht fort, kauf 
im Ort!“

Die Bautätigkeit hat in den letzten Monaten 
trotz Lieferschwierigkeiten bei manchen Roh-
stoffen recht ungehindert funktioniert, und 
auch derzeit gibt es mehrere Baustellen in 
unserer Gemeinde. Damit verbunden sind oft 
Verkehrsbehinderungen sowie andere Ein-
schränkungen bzw. Unannehmlichkeiten. Ich 
möchte daher allen Anrainern und Betroffe-
nen für ihr Verständnis danken und wünsche 
einen schönen Sommerbeginn.

Euer Bürgermeister Hubert Almberger
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Aktuell
Kanal • Masterplan

Anfang Mai wurde mit Grabungsarbeiten begonnen, um Bereiche 
in Winkl-Sonnseite mit Wasserleitungen und Kanalisation zu erschlie-
ßen. Zum einen betrifft diese Baumaßnahme das Gebiet von der 
Mühlbachbrücke in Richtung Osten über Moosen bis zur Gemeinde-
grenze bei Egg, und zum anderen in Richtung Westen zu den Höfen 
Raidler und Katzberg.

Durch dieses Baulos werden die betreffenden Höfe und Weiler an das 
öffentliche Wasserleitungsnetz angeschlossen, sodass künftig eine 
gleichbleibende und ständig kontrollierte Wasserqualität sowie eine 
ausreichende Abwasserentsorgung gewährleistet ist.

Im Zuge der Bauarbeiten wird es zu Verkehrseinschränkungen mit Um-
leitungen kommen, daher möchte sich die Marktgemeinde St. Johann 
in Tirol schon jetzt bei allen Betroffenen für ihr Verständnis bedanken.

Die Fertigstellung der Baumaßnahmen ist für Herbst 2021 geplant. 
Ein weiteres Baulos folgt dann noch im Jahr 2022, womit die Neuer-
schließungen für das gesamte Gemeindegebiet von St. Johann in 
Tirol abgeschlossen sein werden. Das heißt, dass danach nur noch 
Sanierungen oder kleinräumige Neuerschließung durchgeführt 
werden. 

Baumaßnahmen für Wasserversorgung 
und Kanalisation

Die Pflasterungsarbeiten in der Dechant-
Wieshoferstraße schreiten zügig voran und 
werden im Juni abgeschlossen sein. Im Zuge 
dieser Baumaßnahme erhält der Bereich vom 
Kirchplatz bis zum Neubauweg einen neuen 
Belag aus großformatigen Granitplatten in 
der Mittelzone und so genannten Wiener 
Würfeln an den Seiten. Der Mittelstreifen er-
fährt in Passagen, die oft überquert werden, 
optische Unterbrechungen, und das neue 
Pflaster wird niveaugleich zu den Geschäfts-
eingängen verlegt.

Außerdem erfolgt die Entwässerung nun in 
der Mitte der Straße. 

Pflasterungsarbeiten
sind bald abgeschlossen
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Aus den Abteilungen
Soziales, Standesamt und Wissenswertes

Fundamt

Im Fundamt der Marktgemeinde St. Johann 
in Tirol wurden in der Zeit von 10. April bis 
6. Mai 2021 folgende Gegenstände abge-
geben:

1 Ring

1 Hörgerät

1 Goldketterl

diverse Schlüssel

Die Fundgegenstände können im Marktge-
meindeamt, Zimmer 1, während der Amts-
stunden abgeholt werden. 
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Sprechtage
Sprechtage der Pensionsversiche-
rungsanstalt sind derzeit nur nach te-
lefonischer Terminvereinbarung bei 
der Pensionsversicherung, Landesstel-
le Tirol, möglich.

Telefon: 05 03 03, E-Mail: pva-lst@pv.at 

Den Termin kann man dann im Büro 
der Arbeiterkammer Kitzbühel, Renn-
feld 13, wahrnehmen. 

Geschätzte Leserinnen und Leser,

bei Redaktionsschluss dieser Zeitungsausga-
be am 5. Mai waren großzügige Öffnungs-
schritte für 19. Mai 2021 in Aussicht gestellt. 
Diese sind bei Erscheinen dieser Zeitung hof-
fentlich auch wirklich in Kraft getreten. Ein 
erster Schritt zur Normalität sollte damit getan 
sein, dennoch kann sich auch vieles wieder 
ändern. Wir sind aber inzwischen so situa- 
tionselastisch geworden, dass wir auch damit 
umgehen können.

Sollte also etwas, das in dieser Zeitungsaus-
gabe angekündigt wird, inzwischen schon 
nicht mehr ganz so stimmen, bitte ich mit dem 
Verweis auf den frühen Redaktionsschluss um 
Nachsicht. Es lohnt sich daher allemal, auf die 
Homepage www.st.johann.tirol zu schauen, 
wo Sie alle Informationen aus der Gemeinde 
immer auf dem neuesten Stand abrufen kön-
nen

meint Ihr Redakteur 
Peter Fischer  

In eigener Sache
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Aus dem Standesamt
In der Zeit von 10. März bis 28. April 2021  
beurkundete Personenstandesfälle:

Eheschließungen:

 21. 4. 2021 Christian Johann MAIER 
  und Sabrina KULHANEK

Sterbefälle:

 7. 4. 2021 Helene EXENBERGER, 96 Jahre

 17. 4. 2021 Anna WÖRGETTER, 83 Jahre

 19. 4. 2021 Berta HAUSER, 83 Jahre

 19. 4. 2021 Theres EDER, 83 Jahre

 28. 4. 2021 Gertraud Theresia Maria 
  WUKOVITS, 87 Jahre

Geburten:

 10. 3. 2021 Margarethe Paula HASLAUER

 4. 4. 2021 Benjamin Ferenc BREZOVAI

 11. 4. 2021 Ronja MAIR

 18. 4. 2021 Raphael UNTERBERGER

 21. 4. 2021 Theresa Johanna JÖCHL

 21. 4. 2021 Sebastian Johannes JÖCHL

 22. 4. 2021 Xaver Johannes 
  VAN DER LINDEN 

 26. 4. 2021 Anastasija Stojanka STANKOVIC

Auf Grund des § 18 Abs. 1 des Wehrgeset-
zes 2001 (WG 2001), BGBl. I Nr. 146, haben 
sich alle österreichischen Staatsbürger männ-
lichen Geschlechtes des Jahrganges 2003 
sowie alle älteren wehrpflichtigen Jahrgänge, 
die bisher der Stellungspflicht noch nicht 
nachgekommen sind, der Stellung zu unter-
ziehen. Der Stellungstermin für die jungen 
Männer aus der Marktgemeinde St. Johann 
ist für den 29. Juli 2021 geplant. 

Stellung für den
Jahrgang 2003
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Wissenswertes
Ortsmarketing • Nothegger

Neues aus dem Ortsmarketing Büro:
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Ortsmarketing St. Johann in Tirol GmbH
office@ortsmarketing-stjohann.at, Tel.: 05352 90321

Sie in der 23. Kalenderwoche die Gesund-
heitsnews inklusive Anmeldeformular für den 
Gesundheitswegweiser von uns. Sollten Sie 
dort noch nicht aufscheinen, melden Sie sich 
bitte im Ortsmarketing Büro. Dann werden 
Ihnen die entsprechenden Unterlagen zuge-
sendet.  

Herzliche Grüße, Marije Moors

Der Nothegger-Parkplatz wird auf Grund 
seiner zentralen Lage besonders frequentiert 
– sei es zum Bringen und Abholen von Schü-

Asphaltsanierung am Nothegger-Parkplatz
lerinnen und Schülern oder Kindergartenkin-
dern, sei es, um Einkäufe oder Erledigungen 
im Ortskern zu machen – sei es, um hier län-

St. Johanner Quiz – Anmeldung 
bereits möglich

Spaß und Gemeinschaft stehen beim St. Jo-
hanner Quiz im Vordergrund. Am 23. Oktober 
2021 ist es wieder soweit, und Sie können Ihr 
Team bereits jetzt anmelden, Einzige Vorga-
be: Die Teamchefin bzw. der Teamchef muss 
in St. Johann in Tirol wohnen. Lassen Sie sich 
das nicht entgehen. Vorjahressieger Team 
„Bruggbäck“ organisiert schon zum zweiten 
Mal die Gaudi.

ger mit dem Auto stehen zu bleiben. Vor al-
lem an den Freitagen ist dieser Parkplatz oft 
bis auf die letzte Lücke zugestellt, wenn un-
zählige Menschen aus den nachbarlichen 
Vororten zum St. Johanner Wochenmarkt 
strömen.

Die hohe Besucherfrequenz des Nothegger-
Parkplatzes schlägt sich auch in einer beson-
deren Abnützung des Belages nieder, daher 
wurden Ende April Sanierungsarbeiten 
durchgeführt. Nachdem nun alle Löcher im 
Asphalt ausgebessert sind, kann man hier 
wieder bequem zu- und abfahren, parken, 
ein- und aussteigen. 

Die Parkgebühr beträgt übrigens genau wie 
am neuen Wieshofer-Parkplatz nach zwei Gra-
tisstunden 50 Cent pro Stunde. 

Einfach ein Team zusammenstellen, anmel-
den und mitmachen. Ausführliche Informati-
onen sowie das Anmeldeformular gibt´s auf 
www.treffpunkt-stjohann.at/stjohanner-quiz/

Neuauflage
Gesundheitswegweiser 2021/22

Die Broschüre „Gesundheitswegweiser“ wird 
neu aufgelegt. Sie enthält eine Übersicht der 
niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte, The-
rapeutinnen und Therapeuten sowie von 
zahlreichen Gesundheitseinrichtungen und 
Dienstleistungen im Gesundheitswesen.

Anmeldemöglichkeiten

Wenn Sie im St. Johanner Index auf www.
treffpunkt-stjohann.at aufscheinen, erhalten 
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Friedhöfe
Informationen

Informationen zu den Friedhöfen der Marktgemeinde St. Johann in Tirol
Bei einem Todesfall gibt es die Möglichkeit, 
einen Sarg oder eine Urne in ein Erdgrab bei-
zusetzen. Außerdem können Urnen auch in 
der Urnengemeinschaftsanlage, im Teras-
senurnenfeld oder in einem Urnenstelenfeld 
beigesetzt werden.

Bei einer Sargbestattung erfolgt das Öffnen 
und Schließen der Grabstätte durch den Ma-
schinenring. Die Rechnung für Öffnung und 
Schließung wird von der Gemeinde an die 
Angehörigen gestellt, wobei die Marktge-
meinde St. Johann in Tirol 10 Prozent der Ge-
bühren übernimmt.

Bei einer Urnenbestattung erfolgt das Öffnen 
und Schließen der Grabstätte (Loch machen) 
durch den Gemeindebauhof. Die Rechnung 
über Öffnung und Schließung wird von der 
Gemeinde an die Angehörigen gestellt.

Information zur Erdbestattung

Bei den Grabstätten im Friedhof Almdorf 
werden von der Gemeinde keine Platten auf 
den Wegen von und zu den Gräbern mehr 
verlegt. Das Einfassen der eigenen Grabstät-

te kann, wenn gewünscht, von den Angehö-
rigen selber veranlasst werden (Steinmetz 
oder Gärtnerei). Auch im Friedhof bei der 
Dekanatspfarrkirche und im Friedhof bei der 
Antoniuskapelle können Grabstätten, wenn 
gewünscht, von den Angehörigen eingefasst 
werden.

Die Beisetzung in ein Erdgrab kann in einem 
Sarg oder einer Urne erfolgen. Nach der Be-
erdigung müssen die Kränze innerhalb von 
einem Monat von den Angehörigen entfernt 
werden. Im Friedhof Almdorf ist dafür ein 
Container vorhanden, in den beiden Fried-
höfen im Ortskern können die Kränze bei den 
Müllplätzen abgelegt werden. Sie werden 
dann vom Gemeindebauhof entsorgt. Außer-
dem ist überschüssige Erde von den Gräbern 
zu entfernen und die Grabstätte (wenn ge-
wünscht) mit einer Holzeinfassung zu verse-
hen. Die Angehörigen können für diese Tä-
tigkeiten auch die Bestattung oder eine an-
dere Firma beauftragen. Vorgefertigte Holz-
einfassungen können über den Gemeinde-
bauhof bezogen werden. Wenn die Grabstät-
te innerhalb dieser Zeit nicht wieder herge-
stellt wird, dann erfolgt dies durch den Ge-
meindebauhof und die Kosten werden den 
Angehörigen in Rechnung gestellt.

Die Grabstätte ist innerhalb eines Jahres 
nach erfolgter Beisetzung in einer der Würde 
des Friedhofs entsprechender Weise gärtne-
risch anzulegen, mit einem Grabmal zu ver-
sehen und während der Dauer des Benüt-
zungsrechtes zu pflegen.

Information zur
Urnengemeinschaftsanlage

Die Urnengemeinschaftsanlage befindet sich 
im oberen Bereich des Friedhofs Almdorf. 
Dort ist die Gestaltung schlicht zu halten. Es 
dürfen keine Pflanzen oder Ziergegenstände 
auf dem Pultblock platziert werden. Kerzen 
oder Blumen sind nur in der dafür vorgese-
henen Bohrung aufzustellen. Vor, hinter und 
neben den Pultblöcken dürfen keine Kerzen, 
Gestecke, Pflanzgefäße und ähnliches hinge-
stellt werden, Ausnahme ist bei der Beiset-
zung.

Nach Ablauf von einem Monat nach der Bei-
setzung ist der ursprüngliche Zustand der 
Urnengemeinschaftsanlage wieder herzu-
stellen.

Information für das Terrassenurnenfeld

Das Terrassenurnenfeld befindet sich im 
Friedhof Almdorf. Diese Grabstätten dürfen 
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Friedhöfe
Allgemeine Informationen

keine Einfassungen haben. Die Gestaltung 
kann jedoch individuell gehalten werden. Es 
kann eine horizontal liegende Beschriftungs-
platte oder ein leicht schräger Block oder ein 
horizontal ausgerichteter Gedenkstein für 
die Beschriftung angebracht werden. Die Hö-
he darf 70 cm nicht überschreiten. Bei den 
horizontalen Ausmaßen soll eine maximale 
Größe von 40x40 für die Beschriftung und 
Gestaltung ausreichen.

Nach Ablauf von einem Monat nach der Bei-
setzung ist der ursprüngliche Zustand des 
Terrassenurnenfeldes wieder herzustellen.

Information für Urnenstelen

Grabstätten mit Urnenstelen gibt es im Fried-
hof Almdorf. Die Stelen können individuell 
gestaltet werden, es ist aber eine Größe von 
30 x 30 x 120 cm festgelegt. Die Stelen sind 
auf die bestehenden Betonfundamente zu 
stellen. Die Urnen werden vor den Betonfun-
damenten in die Erde beigesetzt. Diese Grab-
stätten dürfen keine Einfassungen haben. Es 
dürfen Dekorationen und Kerzen aufgestellt 
werden (z.B.: eine Schale mit Blumen oder 
dergleichen). Diese sollten jedoch nicht brei-
ter als die Stele sein – somit ist hier eine ma-

ximale Fläche von 30 x 30 für Dekorationen 
vorgesehen. 

Die umgebende Rasenfläche wird vom Bau-
hof der Marktgemeinde gepflegt. 

Nach Ablauf von einem Monat nach der Bei-
setzung ist der ursprüngliche Zustand des 
Bereiches bei den Urnenstelen wieder herzu-
stellen.

Allgemeine Informationen

Die allgemeine Pflege der Friedhofsanlagen 
erfolgt durch den Gemeindebauhof, das 
heißt, dass Rasenflächen bzw. Kieswege nach 
den Bestattungen vom Bauhof wieder herge-
stellt werden.

Für die Entsorgung von Müll gibt es in allen 
Friedhöfen ausgewiesene Müllplätze mit ver-
schiedenen Müllbehältern. Diese sind gut 
sichtbar beschriftet, sodass es eigentlich kein 
Problem sein sollte, Kerzenreste und Bio-Müll 
richtig zu entsorgen. Für die Entsorgung von 
Erde sind entsprechende Kisten aufgestellt.

Seit 2021 hat die Bestattung Huber-Sturm 
GmbH die Nachfolge der Bestattung Treffer 
in St. Johann in Tirol übernommen. Die Firma 
Huber-Sturm GmbH ist gerne bereit, be-
stimmte Leistungen für die Angehörigen zu 
übernehmen (Abräumen der Gräber, Einfas-
sung der Grabstätte, Wiederherstellung des 
Grabes nach der Beisetzung und derglei-
chen) Kontakt: Tel. 05352/62115

Die Friedhofsordnung der Marktgemeinde 
St. Johann in Tirol finden Sie auf der Gemein-
dehomepage www.st.johann.tirol 
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Neophytenbekämpfung
Entlang der Großache zwischen St. Johann 

und Kirchdorf findet in Zusammenarbeit mit 
dem Regionalmanagement regio³, dem Tou-
rismusverband sowie den Gemeinden seit 
letztem Jahr ein großes Projekt zur Eindäm-
mung des Staudenknöterichs statt. Die erste 
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Projektphase wurde Ende 2020 abgeschlos-
sen. In diesem Frühjahr starten wir die zweite 
Phase.

Der Staudenknöterich ist ein invasiver Neo-
phyt, das heißt, er ist eine gebietsfremde 
Pflanze, welche in unsere Breiten einge-
schleppt wurde und sich nun unkontrolliert 
ausbreitet. Dabei verdrängt er die heimische 
Vegetation und die daran angepasste Tier-
welt, und er destabilisiert die Böschungsbe-
festigung. Es kommt zu monokulturartigen 
Beständen, die Biodiversität in unserem Le-
bensraum wird eingeschränkt und das Nah-
rungsangebot für Insekten geschmälert. 

Daher wird nun mit umfassenden Maßnah-
men versucht, die Ausbreitung des Stauden-
knöterichs einzudämmen und die Bestände 
zu dezimieren. 

Für die Nachkontrolle der bearbeiteten Flä-
chen suchen wir Natur- und Bewegungsbe-
geisterte, die für wenige Stunden in der Wo-
che die Projektflächen kontrollieren und neue 
Triebe des Staudenknöterichs ausreißen.

Gerne können wir uns bei einem persönlichen 
Gespräch über den Ablauf, das Vorhaben und 
alles weitere unterhalten.

Jobprofil:

• Sie sind in guter körperlicher Verfassung?

• Sie verbringen gerne Zeit in der Natur?

• Sie haben zwischen Anfang Juni bis Ende 
September stundenweise Zeit?

Kontakt: Freiwilligenzentrum Pillerseetal- 
Leukental, Melanie Hutter, hutter@regio3.at,  
+43/5359 90501-1300  

Öffnungszeiten 
Für Kinder und Jugendliche nach Anmeldung. Ab 

10 Jahren ist ein Antigentest (nicht älter als 48 Stun-
den) oder PCR-Test (nicht älter als 72 Stunden) für die 
Nutzung des Indoor-Bereichs notwendig. FFP2-Maske für Jugendliche 
ab 14 Jahre, unter 14 Jahre Mund-Nasen-Schutz.

Mittwoch 15:30 - 17:30 Uhr: Kinder der Volksschule ab 8 Jahren 
(Kindernachmittag)

Mittwoch 18 - 19:30 Uhr: Treff 14 bis 17 Jahre

Donnerstag 15:30 - 17:30 Uhr: Schülerinnen und Schüler 
1. & 2. Klassen Gymnasium und NMS (JugendTreff )

Donnerstag 18 - 19:30 Uhr: Treff 14 bis 17 Jahre

Freitag und Samstag 17 - 19:30 Uhr: Treff 12 bis 17 Jahre

Freitag und Samstag 20 - 22 Uhr: Onlinespiele über Discord 
ab 13 Jahren

Beim Kindernachmittag und JugendTreff dreht sich im Juni alles um das 
Thema Natur. Als Zusatzprogramm bieten wir Insektenhotel bauen, 
Blumenbomben basteln, Sirup kochen und Infos zu Bienen an. 

Achtung! Der Skatepark ist im Juni jeden Mittwoch von 15:15 
Uhr bis 17:15 Uhr wegen des Skateboardworkshops gesperrt. 

Alle aktuellen Infos findet ihr auf Facebook, Instagram und/oder 
unserer Homepage. 
 Euer JUZ-Team 

Anmeldung und Kontakt: Marktgemeinde St. Johann in Tirol, Jugend-
zentrum, Leiterin: Gudrun Krepper, Salzburgerstraße 17b, 6380 St. Jo-
hann in Tirol, Tel.:  +43676 88690490 Whats App:  +43699 11497461 E-
mail: juz@st.johann.tirol, www.facebook.com/juzst.johann, www.insta-
gram/jugendzentrum_st.johann
Homepage: https://www.st.johann.tirol/jugendzentrum/

Jugendcoaching
Das Team vom Jugendcoaching ist für euch erreichbar – auch online.

Für Jugendliche mit aktuellem Schulbesuch: 
Janina (Tel.: +436765140659) und Rupert (Tel.: +436765140667)

Für Jugendliche ohne aktuellen Schulbesuch: 
Tamara (Tel.: +436763067920) und Michael (Tel.: +436767216797)

Außerdem im Jugendzentrum
Familienberatung: Tel. 06608282691, E-Mail: fbz@a1.net
Mutter-Eltern-Beratung mit Dr. Anna Salvenmoser-Grahmann und Heb-
amme Sieglinde Koidl: Tel. 06801206040 
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Straßen und Verkehr
E-Tankstellen • Begegnungszone
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Gegenseitige Rücksichtnahme in der Begegnungszone
Im St. Johanner Ortskern gibt es schon seit 

einigen Jahren eine Begegnungszone. Es han-
delt sich dabei um eine Verkehrsfläche, die 
sich alle Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer teilen und auf der gegensei-
tige Rücksichtnahme besonders gelebt wird. 
Die Straße wird als Lebensraum aufgewertet; 
anders als bei einer Fußgängerzone dürfen 
hier jedoch auch Kraftfahrzeuge zu- bzw. 
durchfahren. 

Die Achtsamkeit der Verkehrsteilnehmer und 
das reduzierte Tempo bringen mehr Sicher-

heit für alle. Dadurch und dank der anspre-
chenden Gestaltung wird die Aufenthaltsqua-
lität im öffentlichen Raum bedeutend erhöht. 
In einer Begegnungszone ist eine Höchstge-
schwindigkeit von 20 km/h verordnet; dies 
zeigen auch die Hinweistafeln. Darüber hin-
aus schreibt die StVO aber immer vor, eine 
angepasste Geschwindigkeit zu wählen. Je 
nach den Umständen (Fußgängerfrequenz, 
Kinder, Senioren, Sichtverhältnisse etc.) kann 
eine angepasste Geschwindigkeit auch deut-
lich unter der erlaubten Höchstgeschwindig-
keit liegen.

Auf die Frage: „Muss ich Fuß-
gängern den Vorrang geben?“ 
heißt es in der StVO wörtlich: 
„In Begegnungszonen dürfen 
die Lenker von Fahrzeugen 
(auch Radfahrer) Fußgänger 
weder gefährden noch behin-
dern, sie haben von ortsge-
bundenen Gegenständen oder 
Einrichtungen einen der Ver-
kehrssicherheit entsprechen-
den seitlichen Abstand einzu-

halten. Lenker von Kraftfahrzeugen dürfen 
auch Radfahrer weder gefährden noch behin-
dern.“

Also sollen sowohl Autofahrer als auch die 
Radfahrer Rücksicht nehmen und Abstand 
halten. In der St. Johanner Begegnungszone 
können Radfahrer übrigens auch bei der Ein-
bahnregelung in der Poststraße in beide Rich-
tungen fahren.

Fußgänger dürfen in der Begegnungszone die 
gesamte Fahrbahn benützen. Sie dürfen laut 
StVO jedoch den Fahrzeugverkehr nicht mut-
willig behindern und haben – anders als auf 
Schutzwegen – gegenüber Fahrzeugen kei-
nen Vorrang.

Zu ihrer eigenen Sicherheit sind die Fußgänger 
verpflichtet, auf den Verkehr zu achten und 
etwa beim Überqueren der Fahrbahn Kontakt 
mit den übrigen Verkehrsteilnehmern aufzu-
nehmen.

Zusammenfassend kann man sagen: In der Be-
gegnungszone gilt der Leitsatz: „Alle Verkehrs-
teilnehmer müssen aufpassen, sich anpassen 
und aufeinander Rücksicht nehmen.“ 

Neue E-Tankstellen
Am neuen Parkplatz in der Dechant-Wiesho-

ferstraße wurden nun zwei Tankstellen für Elek-
trofahrzeuge installiert.

Die Stellplätze sind mit grünen Bodenmarkierun-
gen gekennzeichnet und dürfen nur von Elektro-
autos während des Ladevorganges benützt wer-
den.

Ein kostenloses Parken ist nur während des Lade-
vorgangs gestattet.

Unmittelbar nach Abschluss des Ladevorgangs 
ist die gekennzeichnete Stellfläche wieder frei-
zugeben. 
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Wiederverwenden
Repaircafé

Samstag, 29. Mai 2021 von 10 bis 14 Uhr 

Bereits zum elften Mal findet das Repair Café 
im Jugendzentrum St. Johann in Tirol, Salz-
burgerstraße 17b (beim Koasastadion) statt.

Repair Café, Fahrradwerkstatt & Erklärbar

Egal, ob Sie Ihren defekten Toaster, einen 
Föhn mit Wackelkontakt, Hosen mit aufgeris-
senen Nähten oder einen wackeligen Hocker 
reparieren lassen möchten. Ehrenamtliche 
Fachleute versuchen mit Ihnen zusammen, 
Ihre defekten Dinge zu reparieren. Werkzeug, 
diverses Material und kleinere Ersatzteile für 
etwaige Reparaturen werden vor Ort zur Ver-
fügung gestellt. Die Reparaturen sind kosten-
los, freiwillige Spenden jedoch sehr willkom-
men. Alles, was transportiert werden kann, ist 
im Repair Café willkommen (Kleidung, Möbel, 
Elektrogeräte, Spielzeug, ...). Neben dem Re-
pair Café stehen die Fahrradwerkstatt, sowie 
die Erklärbar für Ihre Anliegen bereit, welche 
engagierte Jugendliche des JUZ betreuen. 
Diese geben ihr Wissen zu Handy, Tablet oder 
Laptop gerne preis und können Ihnen dies 
direkt am Gerät erklären. 

Kleidertausch-Party

Bei der Kleidertausch-Party können Sie Ihre 
ehemaligen Lieblingskleidungsstücke gegen 
neue eintauschen - und das völlig kostenlos. 
Eine kleine Auswahl des Kleidungssortiments 
von Carla St. Johann steht ebenso zum Tausch 
bereit.

Bringen Sie Ihre ehemaligen, sauberen und 
intakten Lieblingskleidungsstücke und Acces-
soires wie Taschen, Gürtel, Schmuck mit. Wir 
hängen die von Ihnen mitgebrachten Lieb-
lingsteile auf Kleiderstangen auf und präsen-
tieren sie auf Tischen. Sie stöbern das Ange-
bot in gemütlicher Atmosphäre durch und 
können Ihre Fundstücke direkt vor Ort in un-
serer Garderobe anprobieren. Haben Sie Ge-
fallen an Ihren Fundstücken gefunden, neh-
men Sie sie kostenlos mit.

Repair & Reuse beim 10. Repair Café
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Kleiderabgabe: Freitag, 28. Mai, 16 bis 19 Uhr, 
JUZ Salzburgerstraße 17b (links vom 
Koasastadion)

Wir erlauben uns bei der Abgabe eine Begut-
achtung der Kleidungsstücke und Accessoires 
vorzunehmen, um eine entsprechende Qua-
lität gewährleisten zu können, von welcher 
letztendlich alle profitieren. Die übrig geblie-
benen Gegenstände werden carla St. Johann 
gespendet. 

Bücherflohmarkt & Café

Heuer gibt es wiederum einen kleinen Bü-
cherflohmarkt. Gegen eine kleine Spende 
können Sie gebrauchte, aber gut erhaltene 
Kinderbücher, Romane, Sachbücher und an-
dere Bücher erstehen. 

Ein reichhaltiges Kuchenbuffet sowie Kaffee, 
kalte Getränke und kleine Snacks sorgen für 
Ihr leibliches Wohl. Der Kuchen kann gerne 
(in vorzugsweise selbst mitgebrachten Behäl-
tern) mitgenommen werden. 

Wir freuen uns mit Ihnen auf ein fröhliches 
Reparieren und Tauschen statt Kaufen.

COVID-19: Bitte halten Sie die aktuell gültigen 
Abstands- und Hygienerichtlinien ein und 
beachten Sie die vor Ort angebrachten Ver-
haltensweise. Bringen Sie Ihre FFP-2-Maske 
mit.

Rückfragen zum Repair Café an: Melanie 
Hutter, Freiwilligenzentrum Pillerseetal/Leu-
kental, hutter@regio3.at oder telefonisch von 
Montag bis Freitag zwischen 8 und 12 Uhr: 
05359/90501-1300, Rückfragen zur Kleider-
tausch-Party und zum Bücherflohmarkt 
an: Gudrun Krepper, Jugendzentrum, juz@
st.johann.tirol oder telefonisch unter 
0676/88690 490. 
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Kultur
Museum • Lesebaum

Das Museum öffnet wieder im Juni
Am 29. Juni wird das St. Johanner Museum 

seine Pforten wieder für die Sommersaison 
öffnen, und am 1. Juli findet die Eröffnung der 
großen Sommerausstellung mit Landschafts-
bildern und Stillleben des Kufsteiner Künst-
lers Joseph Meng statt. Wir laden schon jetzt 
herzlich zur Vernissage ein. Nähere Informa-
tionen zur Ausstellung folgen in der nächsten 
Ausgabe.

Die Zeit der verordneten Schließung haben 
wir genutzt, um Umgestaltungsmaßnahmen 
bei der Präsentation mancher Exponate sowie 
Sanierungen der Vitrinen durchzuführen. Au-
ßerdem wurde das Museumsarchiv in den 
letzten Monaten neu aufgestellt. 

Das aktuelle Bild aus unserem Archiv stammt 
aus dem Jahr 1987. Es zeigt das Aufstellen des 
Maibaums am Hauptplatz mit einem Kran der 
Firma Stöckl. Die Männer der Feuerwehr sind 
gerade dabei, eine Leiter aus zusammen-

Ein Lesebaum neben dem Museum
Mitten im St. Johanner Ortszentrum wurde ein ganz besonderes Bäum-

chen ins Museumsgartl „gepflanzt“: Ein kunterbuntes Blätterwerk vom 
kukugk, dem Kunst- und Kulturmagazin für Groß und Klein zum Durch-
blättern, Durchschauen, Innehalten und sich Inspirieren lassen … „Gera-
de in Zeiten wie diesen wollen wir Freude sprießen lassen und Farbe ins 
Leben bringen und hoffen, damit auch ein kleines bisschen Hoffnung und 
Zuversicht zu säen.

kukugk ist ein Magazin über die Kunst, sich selbst ein Bild von der Welt 
zu machen. Es entführt große wie kleine Leserinnen und Leser in eine 
phantasievolle „Widde-widde-wie-Welt“ mit viel Raum für kunterbunte 
Gedankenspiele, versteht sich als generations- und kulturübergreifend 
und richtet sich auch an Leserinnen und Leser, die bislang noch nicht in 
der Kunstszene verankert sind. kukugk erscheint einmal jährlich zu einem 
Copypreis von € 19,90. Pro verkauftes Exemplar gehen € 0,50 an das „ku-
kugk-Gedächtnistrigger-Musikprojekt 2021“ zugunsten Künstler und 
Demenzbetroffener. magazin@kukugk.at 

steckbaren Elementen aufzubauen, um dann 
die weiteren Dekorationen am Maibaum an-
bringen zu können. Schon vor mehreren Jahr-
zehnten hat der Tourismusverband die Auf-
gabe übernommen, alljährlich einen Mai-
baum am Hauptplatz aufzustellen.

Das Maibaum-Brauchtum geht bis in vor-
christliche Zeiten zurück. So ist der Maibaum 
ein altes Sinnbild für den Frühling, er symbo-
lisiert Stärke und Fruchtbarkeit.

Auch der Brauch des Maibaum-Stehlens 
reicht weit zurück. Daher wird der Baum in 
der Nacht vor dem 1. Mai streng bewacht. 
Wird er dennoch gestohlen oder beschädigt, 
gilt das als Schande für den ganzen Ort.

Heuer wurde der St. Johanner Maibaum zwar 
nicht gestohlen, doch vor dem Aufstellen 
stellte sich heraus, dass er über Nacht um 4,10 
Meter kürzer geworden war . . . Fo
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Radsport
Radunion

Radunion St. Johann – auf die Bikes, fertig, los . . .

Auch dieses Jahr starten wir unter beson-
deren Bedingungen und möchten uns wie-
der verstärkt um den Nachwuchs kümmern.

Trainingszeiten 2021:

Montag „just 4 fun rider“: 18-19:30 Uhr für 
alle Kinder ab der 1. Klasse Volksschule (Treff-
punkt Koasastadion). 

Dienstag „young rider“: 17-18:15 Uhr für 
alle Kindergartenkinder ab 4 Jahren (Treff-
punkt Talstation Harschbichlbahn) 

Donnerstag „young racer“: 18-19:30 Uhr für 
alle Rennfahrer DH & XC, Nominierung durch 
das Trainerteam (Treffpunkt OD Trails). 

„Genusstour Fahrer“ – hier ist jedes Erwach-
sene Mitglied gern gesehen und willkom-
men. Regelmäßig werden über unsere whats-
app Gruppe Ausfahrten geplant.

„Women only“ Mit unserem Neuzugang im 
Trainerteam, der namibischen Meisterin im 
XC, Enduro und Downhill, Stefanie Gross-
mann, wollen wir sportliche Mädels aus der 

Region ansprechen und auch hier ein Trai-
ning anbieten.

Trainingskonzept und Trainingsziele

Wir haben in der Saison 2020 festgestellt, 
dass wir sehr viele „bergab orientierte“ 
Mountainbiker haben. Daher wollen wir ne-
ben dem Cross Country Sport auch eine Mög-
lichkeit zum Downhillen anbieten. Interes-
sierte können mit uns gezielt für die ersten 
Downhill Bewerbe trainieren, um uns so op-
timal auf unseren Höhepunkt vorbereiten. 
Cheftrainer Luggi Steger mit seinen Kolle-
gen, Obmann Matthias und Vize-Obmann 
Mani, Alex, Markus Simon, Lukas und Kurt 
freuen sich schon richtig auf euch.

Was tun, um loszulegen?

Meldet eure Kinder bitte heuer wieder alle 
über die Homepage (www.radunion-stjo-
hann.at) zum Training an. Wir erlauben uns, 
heuer erstmalig einen Trainingsbeitrag von 
€ 50,- jährlich pro Kind von April bis Oktober 
einzuheben. Du hast übrigens drei Trainings 
frei, um Dich entscheiden zu können, ob Du 
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in dieser Saison Dein Können bei uns verbes-
sern willst. Mit dem Betrag werden die anfal-
lenden Kosten für den Trainingsbetrieb sowie 
Trainingsmittel und dergleichen bestritten.
Natürlich müssen allein schon aus versiche-
rungstechnischen Gründen alle teilnehmen-
den Kinder offizielle Mitglieder der Radunion 
St. Johann sein. Damit unser Verein wachsen 
kann, freuen wir uns natürlich über jedes Mit-
glied – also liebe Eltern: Vielleicht wollt auch 
ihr euch über eine Mitgliedschaft einen zu-
sätzlichen Beitrag für sportliche Maßnahmen 
in unserer Umgebung leisten. Anmeldung 
unter www.radunion-stjohann.at.

Als speziellen Höhepunkt des Jahres planen 
wir am 11. und 12. September 2021 ein Fu-
ture Bike Festival beim OD Trails. Lasst euch 
überraschen, was euch hier erwarten wird. 
Auf jeden Fall wird der Trainingseinsatz mit 
dieser coolen Veranstaltung belohnt.

Wir freuen uns auf eine tolle Saison mit euch 
- eure Radsportfreunde von der Rad Union 
St. Johann. 
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Sport
Bewegung • Klettern

Bewegt im Park – St. Johann in Tirol
. . . von 14. Juni bis 31. August 2021 am Ra-

senplatz hinter der Mittelschule 2 – jeden 
Montag von 18:30 bis 19:30 Uhr: „Summer-
Special“ und jeden Dienstag von 18:45 bis 
19:45 Uhr: „Yoga“.

Fit-Gym, der Fitness-Verein in St. Johann in 
Tirol präsentiert mit seinen Trainerinnen und 
Trainern einen Teil des aktuellen Angebotes 
wie Bodywork, Pilates, Yoga, Deepwork, Break-
letics und vieles mehr in der Öffentlichkeit 
unter freiem Himmel.

Das Ziel dieses Projekts ist es, ein allgemein 
zugängliches und gesundheitsförderndes Be-
wegungsangebot im öffentlichen Raum zu 
schaffen. Gerade in diesem Jahr kann „Bewegt 
im Park“ auf Grund von COVID-19 und den 
damit einhergehenden bisherigen Einschrän-
kungen ein wichtiger Beitrag zur Normalisie-
rung des Alltags sein.

„Bewegt im Park“ macht St. Johann lebens-
werter, es schafft Zeit und Raum für Begeg-
nung und Spaß an der Bewegung – das tut 
wiederum Körper und Seele gut.

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter 
statt, eine Überdachung ist vorhanden.

Alle können mitmachen – kostenlos und ohne 
Anmeldung – man braucht nur die eigene Un-
terlagsmatte mitzubringen.

Das aktuelle Programm für „Bewegt im Park“ 
ist auf der Homepage www.fitgym.at/News zu 
erfahren.

Die jeweils geltenden Covid 19-Maßnahmen 
sind selbstverständlich einzuhalten. 
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Julian Wimmer bei EM-Finale
Julian Wimmer vom Kletterteam Wilder Kaiser konnte sich zur Euro-

pameisterschaft im Klettern für alle drei Disziplinen – Lead, Speed und 
Bouldern – qualifizieren. 

Bei der EM in Perm mitten in Russland stand am ersten Tag Lead auf dem 
Programm. Diese Disziplin, gesichert mit einem Seil, erfordert eine gan-
ze Menge an Kraftausdauer. In seiner Lieblingsdisziplin konnte Wimmer 
den fünften Platz erreichen. Beim Speed entscheidet die Geschwindig-
keit. Mit einer Zeit von 9.18 Sekunden für eine 15 Meter hohe Wand kann 
er mehr als zufrieden sein.

Beim Bouldern geht es primär um die Bewältigung extrem schwerer 
Einzelzüge. Ziel ist es möglichst viele Boulderprobleme innerhalb eines 
Zeitlimits mit so wenig Versuchen wie möglich zu schaffen. Auch da kam 
Wimmer bis ins Halbfinale und erreichte den neunten Platz. 
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Verschiedenes
Rotes Kreuz • Feriencamps • Spielothek
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Für die zwei COVID-19-Screeningstationen 
in St. Johann und am Schwarzsee werden für 
den Regelbetrieb Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter gesucht, um das Testangebot im ge-
wohnten Umfang weiter betreiben zu können.

Seit November steht das Rote Kreuz im Dauer-
Testeinsatz. Neben Schwerpunktaktionen, wie 
im Jänner in Jochberg und dem ganzen Bezirk 
hat sich inzwischen ein Regelbetrieb etabliert. 
Im St. Johanner Kaisersaal und am Schwarzsee 
betreiben wir Teststationen mit einer Kapazi-
tät von jeweils 100 Antigenschnelltests in der 
Stunde. Wir sind mittlerweile sehr eingespielt, 
aber der Personalbedarf ist natürlich erhöht, 
und dauerhaft können wir nicht alles mit Frei-
willigen abdecken.

Besonders für die kommenden Sommermo-
nate steigt der Personalbedarf. Durch die Öff-
nungsschritte steigt auch der Bedarf an Tests. 
Gleichzeitig werden viele Rot-Kreuz-Mitarbei-

Rotes Kreuz sucht Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die Screeningstraßen
terinnen und Mitarbeiter wieder in ihre bishe-
rigen Jobs zurück können, wodurch die An-
zahl der verfügbaren Kräfte schrumpft.

Durch fehlende Planbarkeit fallen heuer aber 
auch Ferialstellen weg. Das Rote Kreuz möch-
te deshalb Personen mit Vorkenntnissen an-
sprechen. Alle, die bereits im medizinischen 
Bereich tätig waren, etwa als ehemalige Zivil-
diener oder Freiwillige im Rettungsdienst, 
aber auch Studierende, die bald mit der Pfle-
geausbildung fertig sind, können sich gerne 
bei uns melden. Neben Vollzeitbeschäftigung 
ist auch eine Anstellung in Teilzeit möglich. 

Voraussetzung für eine Mitarbeit in den Test-
straßen ist eine Ausbildung im medizinischen 
Bereich nach dem § 28 d Epidemiegesetz wie 
etwa Rettungssanitäterin, Pflegefachkraft, 
Pflegeassistenz, medizinische Assistenz oder 
eine vergleichbare Ausbildung.

Details zu der Stellenausschreibung gibt es 
unter https://www.roteskreuz.at/tirol/ich-will-
helfen/jobsuche/jobinfo/1846 

Während der Sommerferien ist bei der Kinderbetreuung alljährlich das Organisations-
talent vieler Familien gefragt. Im Rahmen einer eigenen Online-Broschüre bietet das 
Infoeck der Generationen – die Anlaufstelle des Landes Tirol – Vorschläge für das passen-
de Sommerprogramm: Ob Grillen am Lagerfeuer, Fußball spielen, Englisch lernen, Bogen 
bauen, in die Zirkuswelt eintauchen, oder gemeinsam Musizieren – zahlreiche Ideen und 
Informationen zu unterschiedlichen Sommeraktivitäten werden in einer Online-Broschü-
re kompakt zusammengefasst.

Das spezielle Informationsservice des Landes zum Sommer 2021 vereint rund 60 Ange-
bote. Bei dieser Bandbreite ist für beinahe jeden Geschmack etwas dabei: Camps für 

Naturliebhaber und Sportbegeisterte, für krea-
tive und neugierige Kinder oder für Kinder und 
Jugendliche mit Behinderung. Enthalten sind 
auch Familienurlaube und Lerncamps sowie ein 
praktischer Leitfaden

Der Download der Online-Broschüre „SOMMER 
2021“ ist unter www.infoeck.at möglich.Für 
mehr Informationen kann man sich direkt an die 
Veranstalter wenden. Alle Kontaktdaten sind in 
der Broschüre angegeben. 

Feriencamps, Lerncamps und Familienurlaube
Spielothek

Die Spielothek ist in der Mediathek St. Jo-
hann untergebracht und an jedem zweiten 
Donnerstag von 17 bis 19 Uhr geöffnet. Es gibt 
540 Spiele zum Ausleihen.

Pro Person können maximal drei Spiele aus-
geliehen werden, Kinder unter acht Jahren 
können nur in Begleitung eines Erwachsenen 
Speile ausleihen. Die Verleihgebühr beträgt 1 
Euro pro Spiel für zwei Wochen, es gibt auch 
günstigere Spielpässe (12 Spiele um 10 Euro).

Zur Beachtung: Jedes Spiel wird bei seiner 
Rückgabe auf Vollständigkeit und Funktions-
tüchtigkeit kontrolliert. Wird ein Spiel beschä-
digt oder geht es verloren, ist Ersatz zu leisten.

Die nächsten Öffnungstage bis zu den Som-
merferien sind am 10. und 24. Juni sowie am 
8. Juli 2021. 
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Wasser
Versorgungsanlage • Pegelstände

Die Pegelmessung bei der Almdorfer-Brücke

Wasserversorgungsanlage
der Marktgemeinde St. Johann in Tirol

PARAMETER DIMENSION
UNTERS. ERGEBNIS (11.08.2020)

Versorgung
Reintalquellen

Versorgung
Tiefbrunnen TAXA

GERUCH subjektiv los los

GESCHMACK subjektiv los los

TRÜBUNG FAU <0,8 <0,8

FÄRBUNG subjektiv los los

pH-WERT 7,9 8,0

El. LEITFÄHIGKEIT µS/cm 298 406

GESAMTHÄRTE °dH 9,5 11,5

KARBONATHÄRTE °dH 8,7 10,2

NICHTKARBONATHÄRTE °dH 0,8 1,4

SÄUREKAPAZITÄT mmol/l 3,17 3,68

CALCIUM mg/l Ca 33,5 43,5

MAGNESIUM mg/l Mg 20,9 23,7

KALIUM mg/l K [0,03] 0,9

NATRIUM mg/l Na 0,2 7,2

EISEN (gesamt) µg/l Fe [1,2] [2,8]

MANGAN µg/l Mn [0,4] [1]

AMMONIUM mg/l NH4 0,010 0,050

HYDROGENKARBONAT mg/l HCO3 190 221

NITRIT mg/l NO2 <0,01 <0,01

NITRAT mg/l NO3 1,8 6,1

CHLORID mg/l Cl 0,3 12,6

SULFAT mg/l SO4 4,1 12,5

FLUORID mg/l  F <0,5 <0,5

PHOSPHAT (o) mg/l PO4 0,027 <0,01

ARSEN µg/l As <1,50 -

ANTIMON µg/l Sb <1,00 -

URAN µg/l U <2 -

Blei* µg/l Pb <1,00 -

Pestizide: µg/l n.n n.n

MIKROBIOLOGIE KBE
einwand-

freie Befunde
nach UV-Desinfektion

einwand-
freie Befunde

* Werte aus dem Netz
* Trinkwasserverordnung (BGBl.II 304/2001 idgF)
** Codex Kapitel B1 Trinkwasser (ÖLMB)
< unter Bestimmungsgrenze
[ ] unter Nachweisgrenze 
n.n. nicht nachweisbar

  

Wasserpegelstände
Im Talkessel von St. Johann in Tirol kom-

men drei Flüsse zusammen, die bei starken 
Regenfällen sehr hohe Wasserstände aufwei-
sen können.

Vier Messstellen dokumentieren die Pegel-
stände an der Kitzbüheler Ache, der Fieber-
brunner Ache und der Reither Ache, die über 
die Gemeindehomepage www.st.johann.ti-
rol abgerufen werden können.

Gerade im Sommer, wenn Hochwasserereig-
nisse am wahrscheinlichsten sind, haben so 
alle Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
das Ansteigen und Sinken der Wasserpegel 
über das Internet laufend zu beobachten.

Unter dem Menüpunkt "Bürgerservice – Pe-
gelstände" kann man die aktuellen Pegelhö-
hen von folgenden Messstellen einsehen:

-  Reither Ache: bei der Spertner Brücke,

-  Kitzbüheler Ache: oberhalb des 
 Annenstegs

-  Fieberbrunner Ache: bei der Almdorfer  
 Brücke und bei der Reithamer Brücke. 



Kraftstoffverbrauch 1,9 – 7,0 l/100 km, CO2-Emissionen 44 – 160 g/km (WLTP kombiniert). Symbol foto. Aktionspreis Jeep® Compass Sport 1.3 Multiair T4 FWD 6MT inkl. Händlerbeteiligung. 
Angebote freibleibend. Stand 04/2021. Jeep® ist eine eingetragene Marke der FCA US LLC.

D E R  N E U E  J E E P®

N U R  D E N  N A M E N  H A B E N  W I R  
N I C H T  V E R Ä N D E R T * .

BEREITS AB

€ 24.990,-
ENTDECKEN SIE AUCH DIE NEUEN PLUG-IN-HYBRID-
MOTOREN MIT  ALLRADANTRIEB.

*  NEUES DESIGN, NEUES INTERIEUR, NEUE 
TECHNIK, NEUE S ICHERHEITSFEATURES.

A & H SPARER GMBH
Niederhofen 14a, 6380 St. Johann/Tirol 
Tel. 05352/20755, www.jeep-sparer.at
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